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4'4OO Possogiere pro Tcg im Srodtbus Ropperswil-Jona

Trotz unverönderlem Angebot legen die Possogierzohlen beiden meisten Linien
zu. Zwei der fünf Linien verzeichnen hingegen einen Rückgcng der Posscrgiere.
Am deurlichsten ist der Rückgcng ouf der Honfländerlinie 993.

Nochdem die Frequenzen vom Johr 201I ouf 2012 um l1 Prozent und von 2012 ouÍ 2013
nochmols um zusölzliche 5 Prozent zugenommen hoben, líegen díe Fohrgostzohlen im 2Ol4
ouf Voriohresniveou. Rund 4'400 Menschen nutzen töglích den Stodtbus. Die zusötzlichen Fohr-
göste ouf den Linien 991 , 992 vnd 994 konnten den Rückgong ouf den Liníen 993 und 995
lediglich egolisieren.

linien 992und 994 legen zu
Die Linie 992 gewinnt wiederholt zusötzliche Fohrgöste. 4.1 Prozenl mehr Menschen hoben die
Buslinie zwischen dem Stodtzenlrum vio Südquortier on den Bohnhof Jono genutzt. Noch einer
Stognotion im Johr 2013 erholte sich die Linie 994 {Lenggis) und legte um 5.5 Prozent zu. Mit
502'022 Possogieren ist sie die störkste LinÍe im Stodtgebiet. An zweiter Stelle steht die Linie
991 welche d¡e Bohnhofe Ropperswil und Jono vio Südquortier verbindet. Sie tronsportierte im
letzten Johr 4l 6'623 Einsteiger.

Hanfibus Opfer des eignen Erfolgs
Die Linie 993 hot in den letzten Johren om störksten zugelegt. lm Johr 2009 nvtzten gerode
einmol 195'000 Possogiere den Quortierbus. lm Johr 2013 woren es 303'000 wos einer Zu-
nohme von 55 Prozent entspricht. Der Erfolg hot ouch eine Kehrseite: Der Kleinbus plotá ous
ollen Nöhten und konn in den Stosszeiten nicht mehr olle Leute on den Holtestellen mitnehmen.
Gonze I I Prozentweniger Fohrgöste hoben den Kleinbus im 20.l4 genutzt. Die Siluotion könne
durch zwei Mossnohmen enlschörft werden: Entweder durch den Einsotz eines zweiten Klein-
busses, oder den Ersotz des heutígen Kleinbusses durch einen grösseren Bus. Testfohrten im
letzten Herbst zeigten ouf, doss d¡e Honflönderstrosse für einen grösseren Bus zu eng ist. Mög-
liche Shossenousbouten sind zurzeít in Abklörung, vor Ende 20.ló ledoch nicht reolistisch.

Zusqtzbus ouf Linie 993 ols Notlösung in Aussicht
Um nicht noch mehr Possogiere zu verlieren, wollen die VZO noch in diesem Johr wöhrend der
Houptverkehrszeit ouf der Linie 993 einen zusötzlichen Kleinbus einsetzen. Ein Míetfohrzeug
steht in Aussicht und entsprechende Verhondlungen zwischen den VZO und der Stodt Roppers-
wilJono sind im Gonge.
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Entwicklung der Fohrgostfrequenzen

991 414'635 292'980 375'470 408'l ól 415'91I 416',623 +O.17%

992 173',200 213'283 231 '035 240',493 +4.O9%

993 195',751 211'442 230'83ó 254'.454 303'420 269',809 -l 1.08%

994 383'óó8 398'877 433'794 480'732 475'727 502',022 +5.53%

995 126'197 I 59'l óó lól '038 173',467 181'547 175',793 '3.17"/o

Total: I'120'251 1,062'465 1,374'338 t'530097 l'607'640 l'604,740 'O.l8o/o


